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Dritte Sitzung der Gemeinsamen Expertenkommission 

des BVL und des BfArM 

am 17. Oktober 2013 im Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit 

(BVL), Mauerstraße 39-42, 10117 Berlin, Raum 435 von 09:00 Uhr bis ca. 16:00 Uhr statt. 

 

Tagesordnung: 

TOP 1 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 

TOP 2 Annahme der Tagesordnung 

TOP 3 Verabschiedung des Protokolls der zweiten Sitzung (25.04.2013) 

TOP 4 Abfrage der Interessenskonflikte zu Themen der Sitzung 

TOP 5 Ausarbeitungen zu TOP 5 der 2. Sitzung - Lebensmittel- und arzneimittelrecht-

liche Grundlagen zur Abgrenzung (s. FIS-VL „2. Sitzung - weitere Unterlagen“) 

1.) Übersicht Tatbestandsmerkmalen rechtlicher Begriffe 

2.) Liste zu relevanten naturwissenschaftlichen Begriffen 

Vorstellung eingereichter Themen, Diskussion und Bestimmung von Berichtserstattern 

TOP 6 Unterscheidung der pharmakologischen Wirkung bei Arzneimitteln von der er-

nährungsphysiologischen Wirkung bei ergänzend bilanzierten Diäten 

 

Mittagspause gegen 12.30 Uhr, ca. 1 Stunde 

 

Vorstellung ausgearbeiteter Stellungnahmen, Diskussion und Verabschiedung  

TOP 7 Einstufungs-Empfehlungen zu Vitamin D-haltigen Produkten (TOP 8/2) 

Vorstellung eingereichter Themen, Diskussion und Bestimmung von Berichtserstattern 

TOP 8 Abgrenzung hochdosierter Vitamine und Mineralstoffe (insbesondere Zink, Se-

len) - Bedingungen und Konzentrationen für eine „nennenswerten pharmako-

logischen Wirkung“  

TOP 9 Vitalpilzmischungen mit ausschließlicher medizinischer Zweckbestimmung als 

Präsentationsarzneimittel 

TOP 10 Organisatorisches (Termin nächste Sitzung)  

TOP 11 Sonstiges 

                               Anlage 1 zum Protokoll der 3. Sitzung
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Beispiele für bilanzierte Diäten 

Trink- und Sondennahrungen

bei krankheitsbedingter Mangelernährung, bei Malassimilation,
chronische Entzündungen des Magen-Darmtraktes, 

Krebspatienten oder Enzymdefekten 
z.B. bei Phenylketonurie (PKU), Morbus Crohn, bei Kau- und 

Schluckbeschweren, nach Operationen bei denen eine gezielte, abgestimmte 
Ernährung erforderlich ist 

(z.B. hochkalorisch, eiweißreich, ballaststofffrei/-reich, 
Isolierung bestimmter Stoffe (AS))

=> für einen besonderen Bedarf genau abgestimmte Zusammensetzung!






